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Mr. SS. — XX. Jahrgang. 13. November ISIS.

vas Hole Heu?
Schweizerische Halbmonatsschrift

für

Samariterwesen, Krankenpflege und Volksgesundheitspflege.

Inhaltsverzeichnis.
Seite

Zugunsten des schweizerischen Roten Kreuzes 337
Das schweiz. Note Kreuz und der Balkankrieg 338
Die Zürcher Rot-Kreuz-Kolonne (Schluß) 34V

Zu unsern Feldübnngeu 343
Aus den Verhandlungen der Direktion des

schweizerischen Roten Kreuzes vom 31. Ok-
tober 1S12 343

Der schweizerische Rot-Kreuz-Chefarzt 344

Seite

Ehrendiplom 344
Aus dem Vereinsleben! Chur; Schloßwil; Rot-

Kreuz-Tag in Luzern 344
Dr. von PeM in Montenegro! Wie's beim

Ausrüsten einer Expedition zugeht 348
Schwindel 35V
Vom Büchertisch 351
Liste der Gaben für die Opfer des Balkankrieges 352

luguàli à lcknàeriktlLli Koten kreu2S5.

Im fernen Osten lodert wilder Krieg,
Ein blulig Morden und verzweifelt' Ringen.

Hie Halbmond! Hie drei Völker! Haßerfüllt
Hebt das Verderben unheilschwer die Schwingen.

Die Schlachtenfelder tausendfach besät

Bon Toten und Gefall'ncn, schmerzerschiittert

Deren Gestöhn, in unsagbarem Weh

Um Lind'rung flehend, durch die Lüste zittert.

Hie Halbmond! Hie drei Völker! Haßerfüllt,
Und alle Menschen auch, deren Gefühle

Noch daseinsfroh, die Eltern, Weib und Kind

Verließen, um in heißem Kampfgewühle

Fürs Recht der Heimat opsermulig nun

Zu streiten und ihr Ganzes hinzugeben.

Und, o wie reiche Ernte hält der Tod,

Zu Tausenden liegt talcnreiches Leben.

Geknickt indes zu Haus' in tiefstem Schmerz

Die Eignen für den Fernen beten, weinen,

Deß" letzter Blick und dessen Tvdcspein

Mit den verwundet' Stöhnenden sich einen.

Mit den verwundet' Stöhnenden, o Gott!
Wie viele, die in ticsstcn Leidensqualeu,

Dürstend und blutgetränkt, umsonst nach Hülfe sah'»,

Bis ihren Geist auch sie dem Tod empfahlen.

O möcht' des Mitleids heilend', heilige Macht

In raschem Fluge seine Schwingen heben,

Ob es Balkan-, ob nächster Nachbarstaat,

Gottes Geschöpfen gilt's, es gilt dem Menschenleben.

Drum alle ihr, die ihr der Heimat Ruh'
Genießt in Frieden im Familienkreise,

Leiht anerkennend euer Herz und Geist

Dem Roten Kreuz, das in bekannter Weise

Sich richten will, uin lieb- und Hülfereich

Dem Menschenelend Boten zu entsenden.

Dem Mitgefühl schenkt ungeteilte Macht,

O gebt und helft mit opferwilligen Händen.

Dem Roten Kreuz, das seine Fahne hißt

Selbstlos stets da, wo Schmerz und Leiden wohnen,

Um in Erfüllung tiefer, ernster Pflicht
Und heiliger Tat sein Name stets zu lohnen.

Laßt unser Land, das klein an Macht und Raum,

Heute mit Stolz sich zu den Größten reihen,

Wo Hülse not, da soll der Schweizcrsinn

Auch sremdem Leid sich opferfreudig weihen.

Das kleinste Schcrflein, das die Liebe beut,

Wird, Schmerzen lindernd, reichen Segen bringen.
Gedenkt der Armen, ihrer Todesqual,
Und helft dem Roten Kreuz zu dem Gelingen.

Albert ine Nüjseler, Basel.
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